
Stadtratsfraktion Bündnis90/Die Grünen
Goldleite 6; 96215 Lichtenfels

An den 
Ersten Bürgermeister der Stadt Lichtenfels
Herrn Andreas Hügerich
Marktplatz 1
96215 Lichtenfels 20.09.2021

Antrag der Stadtratsfraktion Bündnis90/Die Grünen auf Erlass eines Grundsatzbeschlusses zum Kli-
maschutz

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Hügerich, lieber Andreas,

im Namen der Stadtratsfraktionen von Bündnis90/DieGrünen stellen wir folgenden 

ANTRAG:

Der Stadtrat der Stadt Lichtenfels wolle folgenden Grundsatzbeschluss zum Klimaschutz fassen:

Die Energie- und Klimapolitik der Stadt Lichtenfels orientiert sich an folgenden Grundsätzen:

1. Die Stadt Lichtenfels verpflichtet sich zur kontinuierlichen Steigerung der Energieeffizienz und dem
nachhaltigen Umgang mit der Ressource Energie.

2. Die Stadt Lichtenfels setzt sich im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen und des Selbstverwal-
tungsrechts ein eigenes energie- und klimapolitisches Leitbild. Dabei ist sie den Kriterien der Wirt-
schaftlichkeit und Nachhaltigkeit verpflichtet. 

3. Die Stadt Lichtenfels bekennt sich zu ihrer öffentlichen Vorbildfunktion bei der Steigerung der 
Energieeffizienz und dem Einsatz erneuerbarer Energien. Sie setzt in ihrem Einflussbereich Maßnah-
men um, die diesem Bekenntnis Glaubwürdigkeit verleihen. 

4. Die Stadt Lichtenfels motiviert die Bevölkerung zu energiebewusstem Handeln. Sie unterstützt ak-
tiv die Beratung von Bürgern und Unternehmen über die Möglichkeiten einer nachhaltigen Energie-
versorgung und -nutzung. 

5. Die Stadt Lichtenfels führt zur Umsetzung dieser Ziele ein Energie- und Klimaschutzmanagement in
ihrer Verwaltung ein und schreibt geeignete Maßnahmen auf Basis eines integrierten Klimaschutz-
konzepts fest. Im Rahmen des Energie- und Klimaschutzmanagements werden die Beschäftigten in 
die Umsetzung des Klimaschutzprogramms mit einbezogen und Verantwortlichkeiten festgelegt.

6. Bei der Umsetzung des energie- und klimapolitischen Leitbilds schenkt die Stadt Lichtenfels der re-
gionalen Wertschöpfung besondere Beachtung. Dies stärkt den Standort für die regionale Wirtschaft 
sowie das lokale Gewerbe und schafft neue Arbeitsplätze.



7. Die Stadt Lichtenfels wird regelmäßig überprüfen, ob die erforderlichen Voraussetzungen zu Um-
setzung des energiepolitischen Leitbilds und des Energie- und Klimaschutzprogramms erfüllt werden. 
Die Stadt Lichtenfels setzt sich dieses energiepolitische Leitbild zunächst für einen Zeitraum von drei 
Jahren, danach wird es bei Bedarf überarbeitet und mit einem erneuten Stadtratsbeschluss aktuali-
siert. 

8. In die Beschlussvorlagen des Stadtrates und der Ausschüsse der Stadt Lichtenfels wird eine Rubrik 
„Klimaschutz/ Klimaanpassung“ aufgenommen, in der auf die Auswirkungen der zu beschließenden 
Maßnahme auf das Klima kurz beschrieben werden.  

BEGRÜNDUNG:

Flutkatastrophen, Dürreperioden, Absenkung des Grundwasserspiegels, Waldsterben - das alles sind 
Auswirkungen des Klimawandels, die nunmehr deutlich spürbar sind. Alle Ebenen, also Private, Kom-
munen, Bundesländer, Deutschland, Europa und die Weltgemeinschaft, sind gehalten gegenzusteu-
ern, falls ihnen am Schutz künftiger Generationen gelegen ist. 

Auch Kommunen, die staatlichen Gliederungen, die am engsten mit ihren Bürgern verknüpft sind, ha-
ben Handlungsmöglichkeiten. Es stellt sich die Frage, welche Schritte bei uns auf kommunaler Ebene 
gemacht werden sollen. Die Stadt Lichtenfels hat die Brisanz der Lage bereits 2019 erkannt und einen
Klimaschutzfonds aufgelegt. Nach unserem Kenntnisstand haben sich die Einzahlungen, die in diesen 
Fonds in den vergangenen Jahren geflossen sind, ständig erhöht. Das stimmt nachdenklich, zeigt es 
doch, dass der CO2- Ausstoß der Stadt zunimmt und nicht in der Weise reduziert werden konnte, wie
es angedacht war und notwendig wäre. 

Aus diesem Grund halten wir flankierende Maßnahmen für angezeigt, nimmt die Stadt doch eine 
Vorbildrolle ein. Den Kommunen kommt bei der Energiewende eine Schlüsselfunktion zu. Da Klima-
schutz eine freiwillige kommunale Aufgabe ist, die jedoch viele Pflichtaufgaben betrifft, ist ein Grund-
satzbeschluss zum Klimaschutz und zum nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen unabdingbar für 
eine erfolgreiche Umsetzung der „Energiewende“. 

Bereits seit 2013 liegt das Klimaschutzkonzept für den Kreis Lichtenfels, seine Städte, Märkte und Ge-
meinden vor. Dieser Antrag ist angelehnt an den Grundsatzbeschluss, der in diesem Konzept allen 
Kommunen dringend angeraten wird. Bislang ist er noch nicht verabschiedet worden, obwohl das Kli-
maschutzkonzept nicht nur fraktionsübergreifend erarbeitet wurde, sondern auch der Landkreis und 
seine Kommunen involviert waren. Nun ist es höchste Zeit mit der Umsetzung des Konzepts zu forcie-
ren.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Susann Freiburg
für die Fraktion Bündnis90/DieGrünen im Stadtrat Lichtenfels


